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ii Soin Stamme kt Riesen. !

2 Roman auZ der Gegenwart von Philipp Bergt!.

ließ seine Blicke respektvoll, aber

auch mit unverhohlener Bewunde
rung an der jungen Dame empor
gleiten. .Meine kleine Estella ist

groß und schön geworden. Einem
alten Freunde gestatten Sie es wohl,
dies auszusprechen.'

Dai Mädchen reichte dem Ta!
Pan die Hand und sagte ohne eint

Spur von Geziertheit: Ich freue
mich, daß ich Ihnen gefalle. Aber
mehr kommt es auf den inneren
Menschen an. Doch sagen Sie,
Herr Krüger, sind die Herren dort
drüben, die uni beobachten, nicht
Ihre Freunde? Ich meine, Sie
schon auf dem Steg beieinander ge
sehen zu haben.'

.Weiß Gott.' lachte der Tai
Pan, .die hatte ich total vergessen.
Sie erlauben, daß ich die Herren

Sie werden die Wahrnehmung machen, dass sich
Ihre Einnahmen erweitern, wenn Sie anzeigen.
Ohne Reklame kein Geschäft. Ihre Anzeigen in
der "Tribüne" werden jeden Tag von Tausenden
gelesen. Geschäfte, die bisher in der "Tribüne"

angezeigt haben, sind mit den erzielten Resultaten
sehr zufrieden.

stand die Dame mit dem bläulichen
Schleier am weißen runden Tropen
Hut. Sie war jung und hübsch, ihre
fligur verbarg vaS Brustwerk der

Reling; aber auch hochgewachsen
mußte sie sein, denn mühelos und be

quem stützte sie ihre Arme auf die

Brüstung. Auch die junge Dame
schien jemand auf dem Steg zu su
chen, ihre Blicke schweiften auf und
ab durch die Menge, gingen gleich
gültig über den Tai Pan 'hinweg und
blieben schließlich einen Augenblick an
der ragenden Figur deS Offiziers
haften.

.Nun', sagte dieser zu dem Tai
Pan. .erkennen Sie Ihren Echük

W. öl. Sag ernst Brandt

Warum Ihre Lieben in der satten
' Erde begraben, wem Sie ein e

wölbe in rincm modernen Mau

folciim laufen konnm. venn, un
tersucht Nebraeka Mausoleum (St.

I. W. Koutdky. Präs. D. 2175
2 IX 17

Grabsleine und Monumente

Ta neue deutsche ral'stcineschäft
liefert Grooiteine uno !vcvnumr,

zu billigen Preisen. A, Bcatke

Co.. 4313 Süd 13. Str. Stet.

South 2070. 7'.0-1- 6

Zu verkaufen: Neue, moderne

Hang mit 6 grosjen Zimmern,
östliche Front, in guter Machbar.,
schaft. roszer Garten mit Obst,
bäumen. ?32t0. Telephoniert an:
?VIW' 1953
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Werden Sie diese Jahr birucn?

Lassen Si mich Ihnen helfen, dik

Pläne und ' Kosten Ares neuen

Heimes auszuarbeiten. Rat in fi

nanzieller Angelegenheit. Auswahl
in guten Bauplätzen, Jhn Happe,
204 Keeline Bldg. Tougl. 4233.

Unsere

Slhl,iltmchr-V?jkrl- e

Neuartige, bequeme rliiterklelbuns. .

,
No. 16Z',.

Wie man aus dem Modell eisitht. hat
sich die Unleiklcidung avch der neuen

Moderichtuvg. die gröhere Weile vor

schreibt, angepaßt. BcideS, Rock und Un

terlaille, sind Hon dorzliglichem Citz, und

Mit icenia Mt,r!al herzustellen. Tie Un

:ch O.

äM '

lertaille sowie"? der Volant eihalie
Spitzenbesatz. Schnittmuster find in Grö
ßen von 24 bi 44 'erhältlich. Tie mittler
Größe erforde.--t 3 Vd, Material, tti
L6,Zoll Breite. .

-- "f "
Bejlellungkanweisung.

Diese Musier werden an kgeui
eine Adreffe gege Einsendung bei

Preises geschickt. Man gebe Numm
und Größe nd die volle Adresse

deutlich geschrieben an lind schicke de
Coupon nebst 10 Cent! für sedel
bestellte Muster an das

Omkk Tribüne Pattern Depl
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Na h m . C r u l l e r S. li2 Toss.
Zucker werden mit 2 Eiern zu Crem
gerührt, dann kommen 2 Tassen fit
Kcr Rahm oder 2 Eßlöffel geschmol.
Me Butter hinzu. Nun mischt mag
2 Teelöffel Backpulver einstweilen in
2 Tassen Mehl, gibt y3 Teelöffel
Salz hinzu, siebt dieses und rührt
daS mit obiger Masse. Ist der Teigsann noch zu dünn, so kommt mehr
Mehl hinzu. Ei ist nur. daß da
Baking Powder nicht trocken in die
Masse kommt. Es muß ein weicher.
Klatter Teig sein. Man rollt ihn
dann fingerdick aus. bildet beliebige. . .7tlrt1fTrt lX WÄJi T v "
msZ uuer, sofort.
Nach Belieben können die Cruller mit '

i.twaS ZitronentM mluaiüat lsates.'

ZtZr
L Fortsedung,)

'

.Welch in Schauspiel sagst der

Offizier, .immer wieder neu. immer
wieder imposant und wunderbar an

regend.. Sehen Sie nur. wie der

Giaant von hundert Lwnn um

schwärmt wird, auf die er stolz br.
obzuschauen scheint ein Jöilö g

toalllgsier KrastentfaKung.
Uederwältigend war in der ai

der Anblick des langsam heranschwim.

wenden Kolosses. Sleich nnem Le

diathan ragte er au5 dem Wasser aus,

seine machtvollen fform:n verschwam
men zu harmonischer Einheit; tief

unten aus dem jafinipgei umga
ben ibn in seiner ganzen Länge nach

viel der merkwürdig gebauten Sam
xanö. die schon ,m Fahren seftmach

:n, um unmittelbar nach der Lan
tuna ihxt mannigfache Geschäfte be

innen zu können. Der Koloß legte

sich quer in den Strom und sleuer:e
dann ganz langsam aus ven Lsteg zu.

Als das Schiff etwas naoergtkom
wen war. lösten sich dem Ar Hn
derte von Gestalten loZ. die läng der

Reling des Oberdecks versammelt
waren und den Anlegesteg nach har
renden Bekannten absuchten oder das

, ganze fremdartige Treiben auf der

Werst bewunoerno betrachte. Nicht
minder lebhaft war die Erwartung
der versammelten Europaer auf der

LandungZbriicke.
Krüger suchte mit Hilfe seines

Fernglases gespannt und etwas auf
geregt das Verdeck ab. Ob ich sie

wohl wiedererkenne? sagte er. Daö
Kind habe ich so klar vor mir. als ob

ich'? erst gestern verlassen hätte, aber

auö Kindern werden Leute. Viele

Frauen und Mädchengesichter sehe

ich, aber kein bekanntes darunter
Ter Oberleutnant nahm chm das

Glas aus der Hand und richtete tl
einige Sekunden auf daö Schiff.
Plötzlich setzte er ab und ein feineZ

Rot huschte über sein schönes, männ
licheS Gesicht, als er ruhig sagte:

.Ich habe sie gefunden. Gerade n

terhalb der Kommandobrücke die

Zunge Dame mit dem bläulichen toe

henden Schleier. Die ist es."
Der Arzt ergriff den Offizier scher

zend bei der Hand, wie um ihm den

Puls zu fühlen. Mensch, Kriegö.
Held. Sie kennen doch daö Mädel gar
Nicht.'

,

.Gewiß nicht." erwiderte der Obs
leutnant, .ich bin aber ganz sicher.

Es ist so etwas wie Gefühlssache.'
Inzwischen hatte der Tai Pan an

gestrengt durch sein GlaS gesehen, um
es dann beinahe erschrocken sinken zu
lassen. .Es ist ja unheimlich,' sagte
er, .ich glaube wahrhaftig, Sie haben
recht. Sie könnte es sein.' . ...

M der Dampfer nahte, schob
.
die

Menge auf dem Steg sich mehr zu
sammen. Der Oberleutnant ragte fast
um eines Kopfes Lange über sie ern

por, und mancher verstohlene Blick

traf ihn. Er war ein Mann 'von ad

liger Gestalt, breitschulterig
' und

schlank, auch im Zivil in jeder Bewe

gung der Offizier. Aus dem gebräun
ten, energischen Gesicht deö Dreißigers
leuchteten ganz blaue kraftvolle

Augen. Der gedrungene, etwa? zur
Wohlbeleibtheit neigende Tai Pan,
der kleine und zierliche Schriftsteller
und der vom Aufenthalt in tropi
schen Gegenden ausgedörrte Arzt
spielten keine Rolle neben ihm. Der
Offizier hielt den Strohhut in der
Hand. Das dunkelbraune Haar war
nach Tropenart ganz kurz geschnitten
und gab die wohlgeformten Umrisse
des Kopfes und der hohen Stirn
frei. Aus dem offenen Antlitz mit
kleinem yJfunö, kräftiger Nase und

rurzgeyaltenem Schnurrbart sprach
Intelligenz, Vornehmheit, Wohlwol
len und Kraft.

Beklemmend begann das Bild des
heranschwimmendea Dampfers zu
wirken, als er den Steg von Kaulun
erreicht hatte und seine türmenden
Massen sich langsam vorüberschoben,
um immer mehr zum Stillstand zu
lommen. Ein schwimmendes gewaltl
gcs Haus strebte dem Ufer zu. Zur
Kommandobrücke sah man empor wie
zur Spitze eines Turmes. Dort oben
stand der Kapitän und verständigte
sich vermittels eines Sprachrohres
mit dem Offizier, der von der
äußersten Spitze des Vorderschiffes
das Landungsmanöver übersah. Aus
den beiden mächtigen Essen strömte
dunkler Qualm und legte sich als
breites Band über den Hafen. Die
Reling des Promenadendecks war mit
Hunderten von Köpfen und Gestalten
eingefaßt. Vornehme Chinesen in
bunten Gewändern, zierliche Japane
rinnen in ihrer Nationaltracht, dem

blumigen, von einem breiten Gürtel
zusammengehaltenen Kimono, und
braune Jnderköpfe erinnerten die

Europäer daran, daß sie sich in einem
exotischen Lande befänden. Die Euro
päcr selbst, meistens in Weiß gcklei
det, schauten wohl am gespanntesten
und neugierigsten hinab auf das Trei
ben deS Landungssteges die euro

päischen Völker sind es ja, die den
Genuß des ReistnS und des Wechsels
der Szenerie am tiefsten empfinden.

Mitten unter diesen Passagieren,
fest unieMK der KommMohrücke,

antreten lasse.'
Aus eine einladende Bewegung

KrügerS traten die drei Herren
heran. Der Tat Pan stellte vor.
Herr Oberleutnant Hnns Laden

bürg, der von einer ostasiatischen
Studienreise heimkehrt, Doktor
Duhrkop, der Ihnen schon durch
seine Schriften bekannt sein wird

nehmen Sie sich in acht, et
schreibt ein Buch über seine Reise
erlebnisse , und Doktor Lechncc,
vor dem Sie sich noch mehr in acht

nehmen müssen, denn er studiert als
Arzt nicht nur an allen Menschen
herum, sondern ist auch daS bissig
sie Mitglied der deutschen Kolonie
in Hongkong.'

Fräulein MartenS reichte dem
Schriftsteller zuerst die Hand. .Die
se Begegnung kommt mit roter Tin
te in mein Tagebuch. Zu Hause
habe ich immer gewünscht, dem Der
sasser so vieler schöner Bücher ein
mal zu begegnen; daß eS nun hie,
in der fernen Fremde geschieht,
macht daS Zusammentreffen füt
mich um so reizvoller. Ich weiß
mich überhaupt mit all den neuen
Eindrücken noch gar nicht auSeinan
beizusetzen.'

Auch die beiden anderen Herren
wurden eines Händedrucks gewür-
digt. Der Oberleutnant fragte, fot
die Hamburgerin sich zuletzt aufge
halten habe. Sie berichtete, daß su

einige Wochen bei einer verheiratete
Freundin in Tsingtau geweilt habe

.Und sind Sie etwa aus' derv

Landwege über Sibirien nach Ki
autschou gereist?' fragte der Ossi
zier.

Die junge Dame bejahte.
.Tann,' fuhr der Oberleutnan?

fort, während seine Augen strahl,
ten. .stehen Ihnen noch die wunder,
barsten Erlebnisse bevor. Ich neh
me an, daß Sie die Tropen noci
nicht kennen. In wenigen Tagei
werden Sie das Meer in tiner un
wahrscheinlichen Bläue leuchten se

hen, fliegende Fische werden das
Schiff umspielen, die Luft wird wv
von Gewürzen durchtränkt sein, unl
kommen Sie erst nach Ceylon, dein

wird sich Ihnen gleichsam das ver
loren geglaubte Paradies erschlie
ßen.'

Ehe die Hamburgern antworten
konnte, mischte sich der Arzt ein,

.Meine Herrschaften, nehmen Sü
eS nicht übel, wenn ich vorläufig
etwas kalte? Wasser auf Ihre Be.

geisterung gieße. Ist es nicht bks
ser, jetzt aufzubrechen? Wenn un.
ser Gast heute noch etwaS von Hong
kong sehen soll, dann ist eS vt
höchste Zeit. Da ich die Absichte?
unsres Tai Pan nicht kenne, erteilt
ich ihm also das Wort.

Mem verehrtes Fräulein.' sag.
te Krüger in der ihm eigenen, et
wa feierlichen Art, da ich von
Ihrem Herrn Vater beauftragt bin,
Sie unter meine Fittiche zu neh
men, werden Sie sich wohl meinen

Anordnungen fügen. Der Dampfn
kohlt heute nacht, daS geht nie ohne
Geräusch ob, vom Staub gar nicht
zu reden. Deshalb habe ich mir
erlaubt, zwei Zimmer für . Sie im
Hotel zu belegen. Haben Sie et
waS dagegen einzuwenden?'

.Nicht daS geringste.' erwiderte
Fräulein MartenS frühlich. .Mir ist
es ganz recht, wenn wir gleich hin,
überfahren. WaS mache ich aber
mit meiner Zofe? Nehmen wir sie

gleich mit?'
.Da weiß ich Rat.' meinte der

Oberleutnant. .Mein Bursche kann
daS Mädchen herüberholen, sie wird
ja gewiß allerlei Sachen für die

Nacht mitzunehmen haben.'
Das nehme ich mit Dank an!

Entschuldigen Sie mich nur einen
Augenblick, bis ich unten Bescheid
zurückgelassen habe! In einem Au
genblick bin ich wieder hier, und
dann kann die Reise losgehen.'

(Fortsetzung folgt).

'Rettung. Student: Du.
Onkel, willst du ein gutes Werk tun?

Onkel: Welches?
Student: Rette meinen lektea

Groschen vor der Vereinsamung!
u t e r Rat. Angehende,

Schriftsteller: Sie sehen, ich hab
Ihren Rat befolgt und nur eine Seit,
des Papiers beschrieben.

Redakteur: Sie können eö obei
noch besser machen.

Schriftsteller (eifrig): Wie dennZ
Redakteur: Lassen Sie jetzt beide

Seiten frei!

Leiden! .Mein Mann lei.
otl an den Nieren.' ä.
. illii WWnleren',,

Ulassisizierte AnzeZgsn.

Verlangt: (5ine ftöchin mit
tlcrrn Alters auf der Farm. Lohn
$.' den Monat. Reisekosten bezahlt.
Roheres unter ft. Omaha Tribüne.

Fabriken und Handwerk.
Leute, die Anstellung auf Zucker

riiben Feldern und andere gute
(yanncrlu'it suchen, tun ant, sich an
Zas Omalia Employment Bureau,
121 N. 15. Str., Omaha, zu wen
den. tf

Verlangt. Ein deutscher, der
heirateter Mann auf Farm sofort
gesucht. Muß gut mit Pferden m
netten können und zuveriäsjig sein;
stetige Arbeit, elbitaudiqe Wol)

nna, Garten, Milch und ftenemna
Lohn $35 bis $10 den Monat. Otto

rosse. Atlanta, Ncbr.

'(ksncht. Ttelle als Ttenogra-pliislii- i

von junger dänischer Xnme
mit zwölfjähriger Elfahrmui.. 8 Iah.
rc in auinnenienr. und Maschinen
such und 4 Jahre bei Rechtsanwalt-un-

lrundeiaentninofirma. Spricht,
schreibt und stenogravlliert Tent'ch,
Tänisch.oder Englisch mit gleicher
Wertigkeit. Telephoniert Tougles
5890 oder adresiert Maria Toren-sen- ,

220 Omaha National Bank.
Omaha.

besucht. Gutes Mädchen für
Hausarbeit, wenn auch etwas uner.
fahren. 20 Dollar den Monat.
Bakery Shipferling, Strmnburn.,
Nebr.

Bargain. Baustelle, Ecke 27. und
Mason. Näheres bei W. M. Bush-ma-

1015 Leavenworth Street.
7 10 16

Zu vermieten. Schönes Zim
mcr, auch deutsche Kost, wenn ac
wünscht. Nachzufragen 35j6 So,
20)1) Str. Telephon Wer 2247.

Zu verkaufe. 130 Acker in Otoe
County, Nebr.; gutes vier Zi,

mcr Haus, Stallung 16 bei 36: 6
Äcker Alfalfa, etwa 80 Acker unter
Kultur. $85 per Acker: ?2,000 An- -

zahlung. Mary Scybold, 217 Mc-Eagu- e

Bldg., Omaha.

Ortman's New Eugens Bäckerei
212 Nord 16. Str. Teutscher

Kasfeekuchen. beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Hayden BroS
und Public Market. 2417
Das preiswördigste Sssen bei Peter

Rump. Deutsche Küche. 1508
Todge Straße, 2. Stock. Mahlzci-te- n

25 Cents. tf

Glück bringende Trauringe bei Brc.
degaards, 16. und DouglaS Str.

2117
Geprüfte Hebamme.

Frau A. Szigetvary, 5720 Nord 16.
Straße. Colfax 3098. tf.

Knöpfe und Plissee.

Van Arnam Dreß Plcating &
Button Co.. 336-- 7 Paxton Block,
Nordottecke 16. und Farnam Str
Tele. Douglas 3109. ' Accordion.
Knise, Side, Space, Bor, Sun
Burst und Kombination Plissee
Arbeit, Saumtisch, Picot Kanten,
Zacken. Rüschen, überzogene Knöpfe,
alle Sorten um) Größen. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribüne". tf

AbsrractS of Title.

Guarantce Abstract Co., 7 Patter.
son Bldg. S 18 17

S. M. Sadler Son 216
Keeline Bldg. 31817

Friedensrichter.
H. H. Claibcrne, Rechtsanwalt.

51213 Paz.-to- Block. RechtSsa.
chen und Notariellen Angelegenheit
ten besondere Aufmerksamkeit zuge
wandt.

100 Belohnung für jeden Auto.
Magneto, den wir nicht reparie

ren können. Erfinder der neuen
Baysdorfer Affinity SparkplugS,
O. Baysdorfer, 210 Nord 18. Str.

8117
Teil & Binkley 2313 Harney.

erstklasiige Autoreparaturen. Auf.
frischen macht alte Carö neu. Starke

chlepp.Car. Toualas 1540.
4.13.17.'

Mehrere Milchzicgrn billig zu der
kaufen bei (5. P. Pebter. Bcr

trand, Nebr. 6.15-- 1

Storaae und Haulina.
American Transfer Co.. Fred Busch,

Präs. Lagerlmus und Sbeditions
geschäft. Güterbeförderung aller Art.

tf.

Board Noam.
Anständige, nüchterne Arbeiter sin

den gutes deutsches Essen und reine
Betten bei allciusrehendcr Frau für
$5.00 per Woche. 15302 Leavcnworth
Str.. C. Naumann. Kinder fin-

den Aufnahme und Verpflegung für
$3.00 per Woche. tf.

MnMlUcheS.
Bouricins. Erfahrene Musik-lchre- r.

Studio Arlington
Block. 1511 Todgc Str. Douglas
2171.

Ovtiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
rncfra. Holst Optical Co.. 691

Brandeis Blog, Omaha.

Photographisches Atelier.
Bestellt Familienbild jetzt, macht

große Freude in künftigen Iah.
ren. SpezialpreiS für Konfirman.
den. Besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Dutz. aufm.

Rcmbrondt Studio,
20.' und Farnam Straße.

Unsere Bilder verblassen nie!"

Mdmscbeö.
ämorrhoiden, Fisteln kuriert.

?r. E. N. Tarr? kuriert Hamorr
hoiden, Fisteln u. ander: Darmles.

den oyne Operation. Krr garantiert
und kein Geld verlangt, , ehe, kurie?l
Schreibt um Buch über- - Darmleidcn.
mit Zeugnissen. Dr E. R. Tarrn.
210 Bee Bldg, Omaha.

.
Darm-SpeziaNs- t.

Or. F. A. Edwards, 530 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln

. ohne Operation und ohne anäste.
tische Mittel. Erfolg garantiert.

2-- 2117

Ä55Ä!Ä55Ä!
Josephine Armstrong. 615 Bee Bldg

2-- 1017

Mary Andersen, 005 Bee Bldg
Douglas 3996. 21617

Kathryn Nicvolas, 302--4 Bee Blda
Toualas 1979 21617

oj
Miß Allender, 624 Bee Bldg. G.

burtsmale, überfüssigeS Haar un?
Muttermale für immer entfernt
Arbeit garantiert. 210 17

J2ii!i5i!iiii
Tr. Johnston, 1325 W. O. W.

Bldg. Tel. Douglas 6529. Süd.
seite Office 2407 N. Str. Tel.
South 4081. 3.10.17

Dr. Edwards, 24 KFornam, D 3445

Tr. Knollenberg, Suite
Ottawa Bldg. 24. und Farnam Str.
Douglas 7295.

Herrenschneider

O- -
v A. Lindquist. 504 Parton

Block.

lB
Eebranchte eltlrr. Motoren, Doug.

laö 201g. He Bron & Eray. 118
S. 13. Str.

MirttxMnFärbcr.
Jmperial Dye & Cleaning Works.

Erstklassige Arbeit und Bedienung.
PostPorto einen

Weg bei Landbestellungen bezahlt.
1616 Vmton. Telephon: Tyler 1022.
I. F. Krause. Besitzer.

Advokaten.

Wm. Sinieral. 202.203 First NaN
Bank Bldg. - 2117

Tanz-Akademi- e.

Turpin'j Tanz-Nkademi- e. 23. u.
Farnam.

Busch & Borghoff.
Telephon Douglas 3319.

Grundbesitz.. Lebens-- , Kranken-- , Un
fall- - und g, ebenso

Geschäfts-Vermittelun-

Zimmer 730 World-Heral- d Bldg..
1 i, ..-r- ..uau (luiiiurn t.uuc. .

OMa, Nebr,

Tel. Toug. 3564
Omaha Auto

TinnerS
Zsachmänische Nadia.
tvr . Lampen'Nerd paratur. Fabrikan
ten von 'FcnderS,

jJiVä'v': Loods. Cowles, Ga

T"'W solin- - u. Oel-Tank-

j.!atjeriekäften usw.
2107 Farnam Str. Omaha, Nebr.

Smith & Teafner, 723 Süd 27.
Str. Gebrauchte Autos zu Bargain
Preisen. Zutaten ReparatnrkK
Anfbewahrung in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Douglas
1700.

Nebraöka Ant Nn'tor Nepair
Gute Arbeit, maniac Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tel?.
Psion: Douglas 3790. F. 23. Houscr,
Omaya, Neb.

Auto Radiator Nepg'atur Werke
5. ir. Vreenougy, au'" ffarnam St.

Tel. Tgl. 2001. Aüto Radiator,.
Lampen, Tenders rcparirt. Prompte
Bedienung, alle Arbeit garantiert.

3117
Antomobil'rrsichrrunst.

Speziairate für Liabilitn Aersicke.
rung auf Ford Cars, einschließlich
Eigentums-Schaden- , 525 Feuer- - und
Tiebstahl-Versicherun- g zu niedrigsten
Preisen.

Killn Ellls & Thomvson
913 14 City Nat. Bank Blda.
Touitlas 2819

Harleh Davidson MoturrSder.
BargainS in allen Sorten

.
gebrauch.

1 rni.tr! - v. jiuc niannen. nicwr .y. Noos.
Der Motorrad-Mann"- , 2701 Lea

vcnworth Str., Omaha.

TrunNncht'Bcsiandlnng.

FAl - von O m a h a

N Trogen-Behandlnn- g

3 tag. Trink- - d

Zufriedenstellung garantiert
Adressiere Real Institute
1502 S. 10. Str.. Omaha, Neb.,
oder W. L. Bcavcrs. Mgr. 4.29.17

Detektivs.

James Allen. 312 Ncdille Block,
Beweise erlangt in Kriminal, ur.l
Jivilfällen. Alles streng vertrau,
lich. Tylcr 1136. Wohnung. Tou.
las 802. - ti

Zu verkaufen

Änoz County Farm Land,
wo sichere Ernten sind, guter Boden,
schön gelegenes Land, meistens deut-sch- e

Farmer, Kirchen und Schulen,
gute Berbilidung mit Sioux City
und Omaha Märkten, billiges Land
und gute Bedingungen. Man schrei-

be an Otto Bogncr, Crofton, Nebr.
8.10-1- 6

Heimstätten.
Colville Indianer Reservation.

Washington, offen für Bcsicdelung.
Ziehung am 27. Juli. Ueber 500.-00- 0,

Frucht.. Farm- - und Dairy- -

Land. Vollständige eingeteilte Karte
und Beschreibung $1.00 bei Nach-Zahlun-

Soldaten. Seeleute (oder
deren Witwen) vom Bürger, oder
spanischen Kriege können sich bci'm
Agenten eintragen. Schreibt uns um
Formulare, die wir frei liefern.
Smith & McCrca, Zimmer 190,
Eagle Bldg.. Cpokane. Wash.

Z verkaufen oder zu vertauschen.
5 Sektions Land. Preis $6 bis

$11; alle einzeln zu verkaufen:
Land in Süd-Takot- Colorado, N'
braska. Miisouri, Iowa. Habe such
60 Häuser in Omaha. Bitte um
Cure Kundschaft. Paul Sridow,
2107 Farnam Str., Omaha, Neb.

71 3--

Zn verkaufen. Ebenes Land, 290
Acker: schwarzer Boden, gutes

Korn-- . Alfalfa. und Weizenland ;
Meile von .deutscher Kirche und
Schule, 2i2 Meile von gutem Mar-kct- :

150 Acker unter Pflug. 50 Acker

Pastcr, guter Brunnen und Zisterne,
0 Zimmer Haus, Stall und Gra- -

nery, für nur $0 den Acker. Nähe-re- s

adressiere man: Christ. Ritter,
Banner, Okla., R. 2.

Z verkaufen. Eine 160 Acker,
gut eingerichtete Farm, Haus,

tallungen, liorncrib, alle Sorten
Frucht, nahe bei Kirche und Sckule.
?L0 den Acker. Otto' Walkemcner.
Borrowville, Kans R. 3. J.1Q.16

ling jetzt?'
Herr Kruger hatte einen aan, ro

ten Kopf bekommen. .Sie kann eS
sein und sie kann es auch nicht sein
Ich glaube, sie ist es, aber sie müßte
mich letzt doch auch erkennen. Von
dem Kind von damals ist jedenfalls
nichts übrig geblieben.

Rufen Sie sie doch mal an.
meinte der Arzt, .oder soll ick eS
tun

Nee. lassen Sie nur. ich werde
mal mein Heil versuchen.'

2Xr Tal Pan setzte sich in Bewe
gung. trat aus der Menge, begleitete
einige Stunden das sich vorbeischie
bende Schiff und rief dann zwischen

oorgeyaitenen Handen empor: .Fräu
lein Mariens auö Hamburg?'

Die junge Dame mit dem bläuli.
chen Schleier richtete sich schnell auf
uno ia? geipannt ymad. Sie erkann
le, wer gerufen hatte, schien aber it
ren Augen nicht ,u trauen. Auch
Krüger sah jetzt, daß der Offizier
recht gesehen hatte. .Sind Sie es.

grauiein Mariens?'
3ch kam eS zurück.

Der Tai Pan schwenkte den Hut.
.Willkommen w Hongkong! Ich
hätte Sie nicht wiedererkannt. Nein.
yaven Sie sich verändert!'

.Sie auch. Sie auch.' lachte daS
Mädchen übermütig, und in dem
erstaunten Lachen lag nicht die ge
rmg?re -- qmeicheier.

.Wenn der Dampfer fest ist. kom
me ich sogleich hinauf.' rief Krüger
noq uno trat mit erneutem Hut
schwenken zurück zu seinen Freunden.

Leiden Sie häufig an solchen Ah
nungen oder hellseherischen Ankäl
len?' sagte er zu dem Oberleutnant.
.Die Dame ist . wirklich Fräulein
zcarrens. fcte ist wett schöner ge
worden, als ich mir'S vorgestellt hat
te.'

.Hoffenlich hat sie dasselbe von
Ihnen gedacht,' rief der stets zum
Hänseln ausgelegte Arzt.

Krüger sah mit komischer Le
trübtheit an sich herab. .Das kann
ich leider nicht annehmen. Sie rief
mir schon zu, ich hatte mich sehr
verändert das sollte wohl auf
deutsch heißen: Mensch, wie bist du
dick geworden!'

Der Offizier blieb schweigsam, sei
n Augen folgten dem Schiffe und
dem sich über die Brüstung neigen
den Mädchen, das er auf so geheim
nisvolle Weise erkannt hatte, ohne
eS je vorher gesehen zu haben.

Jetzt lag der Koloß still. Kom
mandoworte ertönten, der riesiae
Anker rasselte in die Tiefe, machtige
Stahltrossen wurden um stämmige
Pfähle gewunden, und zugleich wur
de auch d baushohe Dopveltrevve
und mit einer Brücke nach dem Pro
menavendeck verbunden. turrna
tig fegte gleich eine Anzahl von Mv
schen d Stufen empor, meistens
Funktionäre und Arbeiter, die auf
oem Dampfer zu tun hatten. Lang
samer folgten die harrenden Gäste.
unter tynen der Tai Pan mit sei
nen Freunden. Die Hamburgerin
marine ichon oben an der Treppe
Die Art, wie sie den alten Besann.
ten aus der Kinderzeit empfing.
zeigte ichon. welch em freier, lieber,
natürlicher Mensch sie lein mußte.
Beide Hände streckte sie dem Tai
Pan entgegen . und zog ihn aus
dem Gewühl in der Nähe der Lan
dungsbrücke fort auf ein ruhiaes
Platzchen. .Wie ich mich freue. Sie
zu sehen, lieber Herr Krüger!' rief
ne. tstit der Einfahrt in den Ha
fen habe ich mich fortwährend ge
fragt, wie der alte Freund wohl
aussieht und ob du ihn wohl wie
dererkennst. Ich bin fast beschämt,
weil ich Sie nicht sogleich erkannt
habe, denn jetzt scheint eS mir, als
ob Sie sich gar nicht verändert hat
ten.'

.ES ist sehr gütig von Ihnen,
so etwas zu sagen,' erwiderte der
Tai Pan. .Ich weiß wohl, daß
ich nicht gerade schöner geworden
6in. DaS Herz ist aber das alte
geblieben. Erinnern Sie sich noch
daran, als ich Ihnen bei den Schul
aufgaben half?'

Fräulein Mariens nickte. .Natür
lich, damals waren Sie selbst noch
ein halber Junge. Zu jener Zeit
hätten wir eö uns nicht träumen
lassen, einander in Ostasien zu be
gegnen.

.Ich hätte mir manches nickt

fete. lLfsen .KMer M

ir


